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KIRCHENANZEIGER
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Liebe Gemeindemitglieder,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste,

das Pfingstfest liegt vor uns. 
Pfingsten und Hl. Geist, da ist 
Bewegung drin, zumindest in bi-
blischer Sicht: das Brausen, die 
Feuerszungen aus dem Himmel, 
die entzündeten und begeisterten 
Jünger, wie es uns die Apostel-
geschichte überliefert. Bei uns 
scheint sich die Bewegung allein 
auf die Straße zu richten: der Auf-
bruch von vielen Familien in die 
Pfingstferien, mit Staus an den 
Grenzübergängen Richtung Sü-
den oder hier in Waldsee die vie-
len Urlauber und Gäste, die sich 
um den See und durchs Städt-
chen schieben…

Tatsächlich breche auch ich am 
Pfingstmontag auf. Zusammen 
mit 26 Mitpilgerinnen und –mit-
pilgern aus der ganzen SE geht 
es nach Porto, um von dort auf 
dem Jakobsweg bis nach Sant-
iago de Compostella zu pilgern. 
Bekanntlich liegt das Pilgern und 
Wallfahren im Trend. Natur pur 
und Entschleunigung. Dem Kör-
per etwas Gutes tun. Den Kopf 
frei bekommen, damit er wieder 
kreisen kann um Gott und das, 
worauf es in meinem Leben wirk-
lich ankommt. 

Im Heiligen Jahr werden wir zum 
Pilgern ausdrücklich eingeladen. 
Miteinander aufbrechen, die Hoff-
nung im Gepäck, das Kreuz als 
Rettungsanker und Pilgerstab in 
der Hand, so lockt uns das Logo 

des Heiligen Jahres auf den Weg. 
Der verstorbene Papst Franzis-
kus hat das Heilige Jahr 2025 
ja überschreiben mit. „Pilger der 
Hoffnung“ Und er schreibt: „Las-
sen wir uns fortan von der Hoff-
nung anziehen und lassen wir zu, 
dass sie durch uns auf jene über-
springt, die sich nach ihr sehnen.“ 

Bei der Generalaudienz am 
11.12.2024 in der vatikanischen 
Audienzhalle betonte er: „Der 
Heilige Geist ist die immer spru-
delnde Quelle der christlichen 
Hoffnung“. Hoffnungsworte, die 
wunderbar auf Pfingsten, auf das 
Pfingstfest passen, verbunden 
mit der Einladung, an dieser Quel-
le immer wieder zu tanken. Aus 
dieser päpstlichen Ansprache da-
mals gibt es weitere Bezüge zum 
Pfingstfest. Wenn wir uns Kirche 
als Boot vorstellen, dann ist „der 
Heilige Geist das Segel, das sie 
antreibt und sie auf dem Meer der 
Geschichte vorwärtsbringt, heute 
wie in der Vergangenheit.“ 

Ein Christ darf sich „nicht damit 
begnügen, Hoffnung zu haben; er 
muss auch Hoffnung ausstrahlen, 
ein Sämann der Hoffnung sein.“ 

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

selbst wenn Sie jetzt nicht auf 
dem Jakobsweg als Pilger der 
Hoffnung dabei sind, können Sie 

WORT ZUM SONNTAG

DIE HOFFNUNG  
IM GEPÄCK

als Sämänner und Säfrauen der 
Hoffnung auch hier in Bad Wald-
see in den Pfingstferien aktiv sein. 
Ich und meine Mitpilgerinnen und 
Mitpilger versuchen unser Bestes 
in Portugal und Spanien und Sie 
eben hier in der Heimat, die ja auch 
der Hoffnung bedürftig ist. Und zu-
sammen sind wir in diesen pfingst-

lichen Tagen ganz bestimmt im Hl. 
Geist verbunden! Wenn das kein 
Grund zum Feiern ist!...

Ein frohes Pfingstfest  
wünscht Ihnen 

Pfr. Stefan Werner 
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Sa, 07. Juni
18.00 Uhr: Beichte
11.30	 Uhr: Trauung von Tamara 
Prinz und Jörg Hellmann
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) 

So, 08. Juni
PFINGSTEN – Renovabis-Kollekte 
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb.

Mo, 09. Juni
Pfingstmontag
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

Di, 10. Juni
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkirche

Mi, 11. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 12. Juni
18.30 Uhr: Friedensgebet

Sa, 14. Juni
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

So, 15. Juni
Dreifaltigkeits-Sonntag –  
11. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr: EUCHARISTIE (Scherer) 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb.

Di, 17. Juni
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkirche

Mi, 18. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 19. Juni
FRONLEICHNAM 
10.00 Uhr: EUCHARISTIE und 
Prozession (Info S.3)
18.30 Uhr: Friedensgebet

Fr, 20. Juni
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Steinach 

Sa, 21. Juni
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) 

So, 22. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb.

Sa, 07. Juni
10.30 Uhr: Tauffeier von Emil 
Matteo Frick

So, 08. Juni
PFINGSTEN – Renovabis-Kollekte
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 15. Juni
Dreifaltigkeits-Sonntag –  
11. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
19.00 Uhr: Dreifaltigkeits-Andacht 
zum Patrozinium an der Spitzen-
kapelle

Do, 19. Juni
FRONLEICHNAM 
10.00 Uhr: EUCHARISTIE (Sche-
rer) und Prozession unter Mitwir-
kung der Musikkapelle (Info S.3)

So, 22. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) Fa-
miliengottesdienst zum „Gleichnis 
vom Kamel und dem Nadelöhr“

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

GOTTESDIENSTE & MEHR

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 07.06., 19 Uhr, St. Peter
Franziska Roth, Manfred Beck, Karl 
und Maria Frick
Di, 10.06., 9.30 Uhr, St. Peter
Brigitte Geng, Roswitha Pfost, Luise 
und Anton Wegerer
So, 15.06., 9 Uhr, Haisterkirch
Brigitta Stehle, Martin Burr
Fr, 13.06., 19 Uhr, Pfarrk. Reute
Josef Eisele (Jhtg.); Hilde und 
Josef Göser, Gertrud und Josef 
Eggler, Anton und Kreszentia Geray, 
Johanna Frommelt
Sa, 14.06., 19 Uhr, St. Peter
Jhtg. Konstantine und Fridolin 
Scheffel, Konrad Ruess, Helmut 
Gerstenmaier, Anton Denninger, Hu-
bert Reck, Herbert und Robert Lutz, 
Alfred und Peter Baur, Anna, Josef 
und German Bock, Klaus Maier
So, 15.06., 9 Uhr, Haisterkirch
Brigitta Stehle, Martin Burr
Di, 17.06., 9.30 Uhr, St. Peter
Elisabeth und August Ruetz

ZU GOTT  
GERUFEN  
WURDEN

Josef Geray (56 Jahre)

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFINGEN

Jonas Blaser
Hanna Maria Fürst
Tom Kästle

GOTTESDIENSTE & MEHR

Fr, 06. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 08. Juni
PFINGSTEN – Renovabis-Kollekte
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

Mo, 09. Juni
Pfingstmontag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
11.00 Uhr: evangel. Gottesdienst 
Gaisbeuren
Di, 10. Juni
Der Gottesdienst in Gaisbeuren 
entfällt heute

Mi, 11. Juni
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung 
Fr, 13. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 15. Juni
Dreifaltigkeits-Sonntag –  
11. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

Mo, 16. Juni
19.00 Uhr: Andacht in Kümmerazh.
Di, 17. Juni
8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gaisb. 

Mi, 18. Juni
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung 
Do, 19. Juni
FRONLEICHNAM – Kollekte zu-
gunsten der Restauration eines 
Kelches
10.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 
und Prozession, mitgestaltet vom  
Kirchenchor unter der Leitung von 
Felicia Wieland, Begleitung: Leo 
Straßner und der Musikkapelle 
Reute-Gaisbeuren (Info S.3)

Fr, 20. Juni
Der Gottesdienst entfällt heute

So, 22. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)
zeitgleich „Kleine Kirche“ im kath. 
Gemeindehaus

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 08. Juni
PFINGSTEN – Renovabis-Kollekte
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)  
Fr, 13. Juni
Fatimatag
18.30 Uhr: Fatima-Gebet

So, 15. Juni
Dreifaltigkeits-Sonntag –  
11. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

Do, 19. Juni
FRONLEICHNAM
10.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
und Prozession, mitgestaltet vom 
Musikverein (Info S.3)

So, 22. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

SENIORENNACH-
MITTAG:
Am Mittwoch, 18. Juni um 14.00 
Uhr laden wir wieder recht herzlich 
ein in den Pfarrsaal Haisterkirch zu 
einem gemütlichen Nachmittag. 

Herr Olaf Kraus aus Bad Waldsee 
wird uns dabei mit seiner Drehorgel 
unterhalten.  Auf euer Kommen freu-
en wir uns und begrüßen auch gerne 
neue Gäste. 

Ihr Seniorenteam

KIRCHENFÜHRUNG
SAMSTAG, 14. Juni

Peter Bohner führt durch die Pfarr-
kirche St. Peter. Besuchen Sie die 
Sakristei, Glockenturm und erfahren 
Sie Fakten zur Geschichte unserer 
Pfarrkirche. Treffpunkt: 13.30 Uhr am 
Schriftenstand in der Kirche. Dauer: 
ca. 2 Stunden. Die Führung ist mit 
Gehbehinderung nicht geeignet. Die 
Führung ist kostenlos, Spenden für 
caritative Zwecke sind willkommen.



Ein herzliches Dankeschön für 
die tolle Unterstützung mit einem 
Extra-Danke für unseren Haus-
meister Herrn Kesenheimer. Zwei  
Sprinter mit medizinischen Hilfs-
güter konnten nach Kiew ins Kin-
derkrankenhaus gebracht werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Brigitte Kaiser 
Ak Humanitäre Hilfe

Wegen dieser zweiwöchigen Ausga-
be des Kirchenanzeigers, kommt der 
nächste eben direkt vor dem Fest 
Fronleichnam. Deshalb braucht es 
einige Vorabinformationen zu die-
sem Fest, wie wir es in den einzelnen 
Gemeinden in diesem Jahr feiern 
wollen.
In allen Gemeinden beginnen die 
Gottesdienste um 10.00 Uhr. 
• Bad Waldsee: Eucharistiefeier auf 
der Hochstatt; im Anschluss Pro-
zessionsweg durch die Stadt mit 
2 Stationen (Spital und Kirchplatz)  
zur Pfarrkirche St. Peter; Abschluss-
segen auf dem Kirchplatz und  an-
schließend gemütliches Beisam-
mensein und Bewirtung auf dem 
Klosterhof (Gemeindefest) 
• Reute: Eucharistiefeier im Garten 
vor dem Gemeindehaus; Kollekte 
zugunsten der Restauration eines 
Kelches; im Anschluss Prozessions-
weg am Kindergarten vorbei über die 
St. Mattäus-Straße und Klostergas-
se zur Kirche. Kein Gemeindefest, 
das findet am 29.Juni statt (Patro-
zinium). 
• Haisterkirch: Eucharistiefeier in 
der Pfarrkirche; im Anschluss Pro-
zessionsweg vom Schulhof über den 

FRONLEICHNAM WIRFT SEINE SCHATTEN VORAUS

Sebastiansweg und die Wiesenstra-
ße zurück zur Kirche. Es wird an 3 
Stationen Halt gemacht, die inhaltlich 
Bezug nehmen zum Heiligen Jahr. 
• Michelwinnaden: Der Gottesdienst 
soll bei guter Witterung im Pfarr-
garten stattfinden. Anschließend 
planen wir eine Prozession über die 
Burgweiherstr. / Kreuzung / Haslach-
straße bis zum Hof Paul Hepp jun., 
wo der erste Altar sein wird. Weiter 
geht es über die Haslachstraße in die 
Heckengasse und in den Burghof, wo 
der Kindergarten den zweiten Altar 
aufbauen würde. Zum Abschluss zie-
hen wir aus dem Burghof hinaus um 
den Kindergarten herum zur Kirche. 
Dort Abschlusssegen und anschlie-
ßend Pfarrgartenfest.
Bei schlechtem Wetter finden die 
Gottesdienste um 10.00 Uhr in den 
Kirchen statt.
Wer macht mit – Blumenteppich für 
Fronleichnam
Wie in den letzten Jahren möchten 
wir Sie, die Gemeindemitglieder ein-
laden, den Blumenteppich für Fron-
leichnam in Ihrer Gemeinde mitzu-
gestalten. In unseren Kirchen liegen 
ab Pfingsten Holzplatten aus, die 
Sie mitnehmen können. Und die Sie 

Nach den hunderten Engeln, die in 
in der Weihnachtszeit in St. Peter 
schwebten, hat sich die Mobile Ju-
gendseelsorge nun ein kreatives 
Projekt für Pfingsten vorgenom-
men. Unter dem Motto „What ś 
your colour? - Die Farbe deines 
Herzens“ trafen sich Kinder und 
Jugendliche am 24. Mai im Pe-
terskeller zum intuitiven Malen. 
Angeleitet wurden sie dabei von 
Kunsttherapeutin Katrin Heinzel aus 
Winterstettenstadt. Pfingsten ist 
auch das Fest der Kreativität (Crea-
tor Spiritus) und der Inspiration des 
Herzens (Sanctus Spiritus). Etwa 30 
Kinder und Jugendliche und auch 
einige Erwachsene vertieften sich 
ins Malen. Im zum Atelier umfunk-
tionierten Peterskeller herrschte 
für Stunden eine andächtige, fast 
meditative Stimmung. Die ganz un-
terschiedlichen Bilder wurden zu ei-
nem Gesamtkunstwerk verbunden, 
das in den kommenden Wochen in 
der Pfarrkirche hängt. Vielleicht lädt 
es den einen oder anderen Betrach-
ter ein, selbst zum Pinsel zu greifen 
oder seiner Kreativität auf andere 
Weise Ausdruck zu verleihen.

Liebe Mitglieder der Gruppierungen  
in unserer Gemeinde St. Peter
Am 19. Juni 2025 feiern wir Fron-
leichnam und unser traditionel-
les Gemeindefest. Neben einem 
Mittagessen bieten wir Kaffee und 
Kuchen zu einem gemütlichen Kaf-
feeklatsch an. Und hier bitten wir 
um Unterstützung. Wir sind dank-
bar für zahlreiche Kuchenspenden 
aus ihren Reihen und rufen alle be-
geisterten Bäckerinnen und Bäcker 
dazu auf. 
Bitte tragen Sie zu einem wunder-
baren Kuchenangebot bei und füllen 
die Kuchentheke mit ihren Köstlich-
keiten. Herzlichen Dank
Maria Hirthe  
für den Fest-Ausschuss 

KUNSTPROJEKT ZU PFINGSTEN

dann gestalten können. Ihrer Phan-
tasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Das kann natürlich mit Blumen und 
Blüten gemacht werden. Die Platten 
können aber auch mit anderen Na-
turmaterialien beklebt oder einfach 
auch nur bemalt werden. Schön bunt 
sollen Sie werden. Am Fronleich-
namstag zum Gottesdienst dann 
bitte mitbringen – und zusammen 
ergibt es dann einen etwas anderen 
Blumenteppich.  Hier zur Erinnerung, 
ein Bild vom letzten Jahr. 

KUCHENSPENDEN

AK HUMANITÄRE 
HILFE



Am Vorabend des Blutritts 2025 konnten die Blut-
reiter in ihrem Quartier bei der Familie Amann im 
Schattbuch zwei langjährige Blutreiter ehren.
Dieter Hertkorn wurde für seine 50-malige Teilnah-
me am Blutritt in Weingarten geehrte. Davon war er 
32-mal als Gruppenführer mit dabei.
Andreas Hertkorn wurde für seine 40-malige Teil-
nahme geehrte. Er organisiert die Blutreitergruppe 
seit letztem Jahr als Gruppenführer. 
Pfarrer Stefan Werner und Peter Niedergesäss, 
stellvt. Gruppenführer nahmen die Ehrungen vor. 
Niedergesäss betonte dabei in einer Ansprache, 
dass in einer Zeit der zunehmenden ICH-Bezogen-
heit, wir Blutreiter einen Beitrag zum gesellschaft-
lichen Zusammenhalt leisten durch unsere Gebete 
und Handlungen. Uns sind die Mitmenschen, Nach-
barn und Freunde nicht egal. 

Gruppenführer Andreas Hertkorn bedankte sich bei 
den Pferden die ihn in den letzten 40 zig Jahren im-
mer gesund nach Hause gebracht haben. Sein Glau-
be habe sich in dieser Zeit gefestigt und so Gott will 
möchte er dieses Glaubenszeugnis noch viele Jahre 
ablegen.
Blutreiter und Dekan Ekkehard Schmid kam zu den 
Ehrungen auch noch vorbei. Gemeinsam mit Pfarrer 
Werner, der sein Akkordeon mit dabeihatte, stimm-
ten sie zusammen mit allen Anwesenden das Lied 
„Großer Gott wir loben Dich“ an.
Die Blutreiter Gruppe Reute-Gaisbeuren nahm mit 
14 Blutreiterinnen und Blutreitern am Blutritt teil. 
Pfarrer Stefan Werner begleitete Gruppe auf dem 
Pferd mit Gebeten, die die Lebenswirklichkeit der 
Menschen zum Ausdruck brachten. 

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

EHRUNGEN BEI DER BLUT-
REITERGRUPPE REUTE-
GAISBEUREN BEIM BLUT-
RITT IN WEINGARTEN

Foto: Von Links Pfarrer Stefan Werner, Dieter Hert-
korn, Andreas Hertkorn und Peter Niedergesäss

Foto: Dieter Hertkorn bei  
seinem Jubiläumsritt

Frieden ist (K)eine Utopie 
unter diesem Motto fand die 56. internationale Kolping 
Friedenswanderung mit 300 Teilnehmer aus 13 Nationen in 
Bozen Südtirol statt. Darunter waren auch 16 Kolpingsge-
schwister aus Bad Waldsee dabei. 
Die 57. Friedenswanderung findet vom 14.05 -16.05.2026 
in Bad Waldsee statt.

KOLPING FRIEDENSWANDERUNG


